Frauen-Power beim TSV Kreuzwertheim
Damen-Teams gewinnen souverän – Mammut-Wochenende beim Tennis-TSV 
Für einen erfolgreichen Auftakt in das Wochenende sorgten die Herren 65 in ihrem letzten Spiel dieser Saison. Man bezwang die Mannen vom TC Karlstein II klar mit 5:1. Nach den Einzel war der Sieg bereits perfekt gemacht und man führte uneinholbar mit 4:0. Leider konnten beide Doppel nicht zu Ende gespielt werden, da sich jeweils ein Spieler verletzte. Somit ergatterte man sich einen tollen 4. Platz und damit genau in der Mitte der Tabelle mit einem positiven Punktestand von 8:6.
Die Herren 40 durften zum Tabellenführer TSV/DJK Wiesentheid fahren. Hier hingen die Trauben leider sehr hoch und man musste eine herbe 1:5 Niederlage einkassieren. Lediglich T. Enders gewann in einem hochklassigen Match in 2 Sätzen. Abschließend spielt man nun noch im Nachholspiel gegen den TC Mainstockheim, wo dann wieder große Chancen auf einen Sieg bestehen.
Ebenfalls stark unter die Räder gekommen sind die Herren 55 bei der DJK Großostheim, die am nächsten Wochenende noch kräftig um die Meisterschaft mitspielen können. Einzig gewann hier „Capitano“ Martin König sein Einzel und steuerte hiermit den Ehrenpunkt zur 1:6 Niederlage bei. Eine kleine Chance hatten die Kreuzemer noch im ersten Doppel, welches man dann noch mit 11:13 im Match-Tie-Break abgeben musste. Am nächsten Wochenende findet der Saison-Abschluss beim TSV Kleinrinderfeld statt und dann ist auch für diese Truppe die Medensaison 2024 beendet.
Im Nachholspiel der Herren 60 gegen den TC Neubrunn zogen die Einheimischen mit 2:4 den Kürzeren. Den Einzelpunkt holte ein dieses Jahr sehr konstant aufspielender Falk Boost in glatten 2 Sätzen. Den 2. Punkt holte sich das Doppel Scheiber/Boost. Pech für die Männer vom TSV waren 2 verlorene, sehr knappe Match-Tie-Break, sonst wäre hier ein Unentschieden möglich und auch verdient gewesen. Hier gibt es nächste Woche noch ein Nachholspiel beim BSC Schweinheim. 
In einer weiteren Nachholpartie gewannen die Damen 40 beim TSV Bergreinfeld deutlich mit 4:2. Den Grundstein zum Sieg legten die Nr. 1 Sonja Rempt in einem wahren Match-Tie-Break-Krimi und Grit Geiger in den Einzel. Beide Doppel gingen dann glatt in 2 Sätzen an den TSV. Somit war der Endstand dann perfekt und man sicherte sich einen tollen 4. Tabellenplatz in dieser Saison. 
Auch die Damen waren an diesem Wochenende nochmals unterwegs. Die TSV-Mädels schlugen die Gäste vom TV Bessenbach-Waldaschaff völlig überlegen mit 6:0. Hier waren bereits die völlig überlegenen Einzel-Partien Ausschlag für einen überaus verdienten Sieg maßgebend. Knackpunkt war wohl die Top-Partie mit R. Scheiber, die ihre Gegnerin eiskalt mit mentaler Stärke besiegte. In einem Doppel konnte noch ein 1:5 aufgeholt werden und danach ließ man den Gegnerinnen keine Chance mehr. 
Das Herren-Team fuhr zum Auswärtsspiel zum TC Rot-Weiß Gerbrunn II und holte sich dies mit 6:3 verdientermaßen. Nach spannenden Matches in den Einzel führte man schließlich mit bereits mit 4:2. Nun mussten die Doppel den letzten Punkt zum Sieg herbei führen. Man holte hier sogar noch 2 Punkte und gewann dann doch deutlicher, als erwartet, mit 6:3. Zu seinem 1. Einsatz in der 1. Mannschaft kam nach über 20 Jahren wieder einmal Mario Roßberg, der kurzfristig eingesprungen war und sich absolut „teuer“ verkaufte.
Den Abschluß machten die Herren 30 beim Nowitzki-Club TG 1848 Würzburg. Hier zog man mit 1:8 den Kürzeren. Lediglich Sebastian Eitel holte einen Ehrenpunkt in einem über weite Strecken tollen und hervorragenden Match im Match-Tie-Break. Ansonsten war man, auch hier ersatzgeschwächt, ohne jegliche Chance gegen sehr gute Würzburger. 
Die Punkte-Sammler für den TSV:
Herren 65:	Scheiber, Schäfer, Weber und Kohler jeweils in glatten 2 Sätzen
Herren 40:	Enders 6:2/7:5
Herren 55:	König 6:2/6:4
Herren 60:	Boost 6:2/6:0, Scheiber/Boost 6:0/6:2
Damen 40:	S.Rempt 6:7/6:3/10:7, G.Geiger 6:4/6:3, Rempt/Kutschan 6:4/6:1, Geiger/Wondollek 7:6/6:2
Damen:	R. Scheiber 7:5/2:0 w.o., L. Gebhardt 6:0/6:0, D. Kutschan 6:0/6:3, L. Dölger 6:2/6:1, Scheiber/Dölger 6:4/6:2, Kutschan/Zippe-Sproll 6:2/6:0
Herren:	T. Beck 6:1/2:0 w.o., F. Beck 6:1/6:1, N. Herbert 6:2/4:0 w.o., F. Herbert 6:2/6:1, Beck/Beck 1:6/6:4/10:5, Herbert/Herbert 6:0/6:2
Herren 30:	S. Eitel 6:3/2:6/10:8
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